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Samstag: 
Treffpunkt war um 7.00 Uhr beim Parkplatz Restaurant Kreuz Subingen. Alle sind pünktlich um 

7.00 Uhr eingetroffen, inklusiv Verpflegung. 

Unser Organisator hakte alle Anwesenden ab. Danach fuhren wir los in die Lenk. Um 9.00 Uhr 

sind dann alle Autos heil angekommen. Doch plötzlich bemerkte Migu, dass einer fehlte, obwohl 

er ihn in Subingen abgehakt hatte. Nach ein paar Telefonaten war klar, er ist gar nicht 

gekommen, da er krank war. 

 

Wie jedes Jahr starteten wir den Tag im Restaurant Gade und assen „Gipfeli“ und tranken 

Kaffee. Doch dann kam die Information, dass nur zwei Skilifte bis in die Mittelstationen fuhren 

und nur ein paar Pisten zum Skifahren offen sind. Aber wir gingen dann doch noch fahren. Als wir 

hochfuhren, sahen wir, dass die Pisten braun und voller Äste waren. Bäume lagen umgeknickt 

neben der Piste. Als wir das zweite Mal auf dem Sessellift waren, kamen sogar Bäume an den 

Seilen der Sesselbahn an. Nach diesem Vorfall gingen ein paar von uns ins Restaurant und die 

anderen waren noch unten und tranken dort etwas, kamen dann aber ein wenig später nach. Wir 

verbrachten fast die ganze Zeit dort. Um ca. 16.00 Uhr fuhren wir dann runter in die nächste 

„Beiz“ und warteten dann auf die anderen, damit wir in die Hütten gehen konnten.  

 

Als wir im Haus ankamen standen wir noch eine Zeit draussen und redeten miteinander, aber ein 

Bierchen durfte nicht fehlen. Zum Abendessen gab es Spaghetti mit Tomatensauce und Salat. 

Am Abend spielten wir viele Spiele wie z.B. Jassen oder Tick Tack Bumm. Wir genossen es und 

hatten es auch sehr lustig. 

 

Sonntag: 
Um 07.00 Uhr klingelte der Wecker, doch wir brauchten Zeit, um uns wach zu kriegen. Eine 

Stunde später gab es dann Frühstück mit sehr viel Auswahl an Essen. Danach putzten wir das 

Haus, waren aber sehr schnell fertig und konnten schon um 10.00 Uhr auf der Piste sein. Da es 

sehr warm war, war der Schnee sehr schwer. Doch oben waren die Pisten ein Traum, das Wetter 

stimmte und es hatte wenig Leute.  

 

Wir nutzten die Pisten aus und fuhren bis um 13.00 Uhr und gingen dann Mittagessen. Nach dem 

Mittag schlug das Wetter um, Wolken zogen auf und es wurde kalt. Wir gingen dann hinein und 

tranken noch etwas Warmes. Wir trafen uns dann um 15.00 Uhr beim Haus und machten uns auf 

den Weg zu den Autos. Als alle da waren, teilten wir uns auf alle Autos auf und fuhren nach 

diesem tollen Wochenende nach Subingen zurück. In Subingen angekommen, regnete es in 

Strömen, doch dies verschlechterte unsere Laune nicht, da dieses Wochenende für alle ein 

Hammer Erlebnis war. Bis nächstes Jahr!! 

 

Gian Schläppi 

 


